
Sie können die QR Codes nützen um später wieder auf die neuste Version eines Gesetzestexts zu gelangen.

RS Vwgh 1985/3/25 85/15/0064
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 25.03.1985
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27/04 Sonstige Rechtspflege

Norm

GEG §7 Abs1;

1. GEG § 7 heute

2. GEG § 7 gültig ab 01.05.2022 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 61/2022

3. GEG § 7 gültig von 01.01.2016 bis 30.04.2022 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 156/2015

4. GEG § 7 gültig von 01.01.2014 bis 31.12.2015 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 190/2013

5. GEG § 7 gültig von 01.01.2013 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 1/2013

6. GEG § 7 gültig von 01.07.2007 bis 31.12.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 24/2007

7. GEG § 7 gültig von 01.03.2006 bis 30.06.2007 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 8/2006

8. GEG § 7 gültig von 01.01.2002 bis 28.02.2006 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 131/2001

9. GEG § 7 gültig von 12.07.1997 bis 31.12.2001 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 70/1997

10. GEG § 7 gültig von 01.01.1988 bis 11.07.1997 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 646/1987

Rechtssatz

Die Parteien eines Zivilprozesses besitzen zwar nicht Parteistellung in dem durch eine gerichtliche Zeugeneinvernahme

ausgelösten Zeugengebührenverfahren (Zeugenverwaltungsverfahren), sie sind jedoch nichtsdestoweniger berechtigt,

im Verfahren nach dem GEG (entsprechend den für ein ordnungsgemäßes Verwaltungsverfahren allgemein gültigen

Grundsätzen) sich rechtliches Gehör zu verscha@en und ohne die nur für rechtskräftige Entscheidungen des

GERICHTES geltenden Beschränkungen des § 7 Abs 1 GEG die Berichtigung des Zahlungsauftrages zu verlangen

(Hinweis E 27.6.1979, 1484/78).Die Parteien eines Zivilprozesses besitzen zwar nicht Parteistellung in dem durch eine

gerichtliche Zeugeneinvernahme ausgelösten Zeugengebührenverfahren (Zeugenverwaltungsverfahren), sie sind

jedoch nichtsdestoweniger berechtigt, im Verfahren nach dem GEG (entsprechend den für ein ordnungsgemäßes

Verwaltungsverfahren allgemein gültigen Grundsätzen) sich rechtliches Gehör zu verscha@en und ohne die nur für

rechtskräftige Entscheidungen des GERICHTES geltenden Beschränkungen des Paragraph 7, Absatz eins, GEG die

Berichtigung des Zahlungsauftrages zu verlangen (Hinweis E 27.6.1979, 1484/78).
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